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NOTDIENSTE
Notdienste der Ärzte, Fachärzte und

Zahnärzte sowie Notrufnummern
an diesem Wochenende: Siehe Son-
derseite „Gottesdienste - Notdiens-
te“ an anderer Stelle dieser Ausga-
be.

Hospizinitiative Erwitte-Anröchte:
Telefon: (0 29 43) 87 15 63, Handy:
(01 62) 3 21 90 64.

Marienhospital Erwitte, Fachklinik
für Urologie und Orthopädie: Te-
lefon (0 29 43) 89 00.

Feuerwehr-Rettungsdienst: Telefon
112.

Ferienspaß:
Anmeldungen

ab Montag
ERWITTE n Die gelben Pro-
grammhefte, in denen alle
Angebote sowie Veranstal-
tungen verzeichnet sind,
die im Rahmen des Erwit-
ter Ferienspaßes stattfin-
den, sind verteilt und auch
noch im Rathaus erhält-
lich. Die Anmeldephase,
nur telefonisch, startet am
Montag, 18. Juli, 8.30 Uhr
unter den folgenden Ruf-
nummern der Stadtverwal-
tung Erwitte: (0 29 43) 896-
104 oder 896-114. Ab Diens-
tag, 19. Juli, sind die An-
meldungen nur noch unter
der Rufnummer (0 29 43)
896-104 möglich! Eventuel-
le Anmeldungen können
auch bei den jeweiligen
Veranstaltern direkt getä-
tigt werden.

Wichtiger Hinweis zum
Programm: Das Zeltlager
der KJG Erwitte „Piraten
2011“, das vom 29. bis 31.
Juli geplant war und im
Programmheft verzeichnet
ist, fällt aus organisatori-
schen Gründen aus! Bisher
gezahlte Teilnehmerge-
bühren werden von der
KJG zurückerstattet. Wei-
tere Informationen, u.a.
Termine, zu den Angebo-
ten: Siehe Programmheft.

KURORT AKTUELL
Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr

geöffnet.
Saunabereich: 8 bis 22 Uhr geöffnet;

für Damen und Herren.
Am Sonntag schließen Thermalbad

und Sauna um 21 Uhr. Wassergym-
nastik: Samstag um 10.30 Uhr.

MediVital-Therapiezentrum: 8 bis
15 Uhr durchgehend geöffnet;
Samstag.

ERWITTE HEUTE
Samstag, 16. Juli

Schützenverein Bad Westernkot-
ten: 14 Uhr Generalmarsch des
Tambourkorps Bad Westernkotten.
16 Uhr Antreten. 17 Uhr Ständchen-
bringen. 20 Uhr Festball. Genaues
Programm? Siehe Sonderseiten in
der gestrigen Ausgabe.

Tambourkorps Bad Westernkotten:
10.45 Uhr Vogeltaufe bei Meinolf
Schütte. 13.45 Uhr Treffen an der
Schützenhalle.

Hegering Horn: 19 Uhr Hegeringsfest
in der Grünen Ahe.

Modell-Sport-Club Erwitte: 14 bis
18 Uhr Sommerfest mit Schnupper-
fliegen für alle Interessierten; Mo-
dellflugplatz in Eikeloh.

Galerie Kontraste Horn: 19.30 Uhr
Vernissage zur Ausstellung „210 Le-
benmsjahre“ in der Galerie; Kirch-
platz.

Jugendfeuerwehr: 9 bis 15 Uhr Was-
serskifahren: Infos bei Christian
Sahm oder Oliver Gallus.

Tambourkorps Erwitte: 14 Uhr Tref-
fen am Eingangstor der Firma Spen-
ner Zement. 16.30 Uhr Sommerfest;
Heimathof.

Schlossbad Erwitte: 10 bis 19 Uhr
geöffnet; Info-Telefon (0 29 43) 25
35.

Sonntag, 17. Juli
Schützenverein Bad Westernkot-

ten: 13 Uhr Antreten. 14.15 Uhr An-
treten des Schützenbataillons. 15
Uhr Abholen des Königspaares. 20
Uhr Festball. Genaues Programm?
Siehe Sonderseiten in der Freitags-
ausgabe.

Tambourkorps Bad ´Westernkot-
ten: 12.15 Uhr Treffen. 12.30 Uhr
Stadtgasse bei Mintert. 14 Uhr
Schützenhalle. 20 Uhr Polonaise.

DRK Erwitte-Anröchte: 11 bis 14 Uhr
Blutspendetermin, Erich-Kästner-
Grundschule Erwitte, Graf-Lands-
berg-Straße.

Kirchenchor St. Laurentius: 7.30
Uhr Treffen auf dem Markt und Ab-
fahrt nach Fulda.

Schützenverein Merklinghausen-
Wiggeringhausen: 13.30 Uhr
Treffen bei Oberst Kiel und Abfahrt
nach Bettinghausen.

Kath. öffentliche Bücherei Bad
Westernkotten: 10 bis 11.30 Uhr
im Johanneshaus geöffnet.

Schlossbad Erwitte: 10 bis 19 Uhr
geöffnet; Info-Telefon (0 29 43) 25
35.

Fahrfehler führt
Polizei zum

Drogen-Cocktail
Erwitter (22) wegen Drogenhandels zu
22 Monaten auf Bewährung verurteilt

ERWITTE n  Kommissar Zu-
fall war den Ermittlern zu Hil-
fe gekommen, als ihnen An-
fang dieses Jahres ein Dro-
genhändler aus Erwitte ins
Netz ging: Ein Fahrfehler wur-
de dem 22-Jährigen zum Ver-
hängnis. Jetzt wurde der
Dealer aus Erwitte vom Amts-
gericht Lippstadt wegen ge-
werbsmäßigen Drogenhan-
dels in 39 Fällen zu einer Frei-
heitsstrafe von einem Jahr
und zehn Monaten auf Be-
währung verurteilt.

Der Angeklagte war An-
fang dieses Jahres wegen sei-
ner riskanten Fahrweise ei-
ner Polizeistreife in Lipp-
stadt aufgefallen. Er hatte
auf der Erwitter Straße ein
Auto überholt und beim Ab-
biegen geschnitten.

Bei der Überprüfung ent-
deckten die Polizisten im
Auto des 22-Jährigen einige
Haschisch-Krümel sowie
1700 Euro in kleinen Schei-
nen – eine für Drogenge-
schäfte nicht untypische Stü-
ckelung. Als daraufhin die
Wohnung durchsucht wur-
de, wurden die Ermittler in
noch deutlich größerem
Maße fündig. Dort hatte der
Erwitter einen regelrechten
„Drogen-Cocktail“ gebun-
kert, wie der Richter sagte:
neben Marihuana auch eine
kleine Menge Kokain, ferner
Amphetamine.

Im Prozess vor dem Schöf-
fengericht räumte der Ange-
klagte ein, zwischen Mai
2010 und Februar dieses Jah-
res eine Reihe von Kunden
mit kleineren Mengen Mari-
huana (bis zu zehn Gramm)
versorgt zu haben. Eine Lie-
ferung mit über 100 Gramm
an ein Pärchen aus Geseke
aber stritt er ab. Hinter-
grund: Deren Wirkstoffge-
halt lag nämlich über jener
Grenze, ab der Drogenbesitz
als Verbrechen mit einer
Mindeststrafe von einem
Jahr gilt.

Erst nachdem das Pärchen
im Zeugenstand Details des
Deals, der an einer Tankstel-
le an der B 1 in Langeneicke
über die Bühne gegangen
war, geschildert und den An-
geklagten als Lieferanten be-
lastet hatte und nachdem der
Verteidiger auf seinen Man-
dante eingeredet hatte,
räumte der 22-Jährige auch
diesen Vorwurf ein.

Weil er bislang nicht straf-
rechtlich in Erscheinung ge-
treten war und die Richter
dem in Lohn und Brot ste-
henden Angeklagten die Zu-
kunft nicht verbauen woll-
ten, beließ es das Schöffen-
gericht beim Warnschuss
und setzte die 22-monatige
Freiheitsstrafe zur Bewäh-
rung aus. Als Auflage muss
er 2000 Euro Geldbuße zah-
len. n hei

Kinder erobern ihr Paradies
Spiel- und Erlebnisgelände an Bad Westernkottens Schulen eröffnet

BAD WESTERNKOTTEN n  Auf
Bürgermeister Peter Wessel,
Pfarrer Hans Gerd Wester-
mann und auf dessen ev.
Amtsbruder Wolfgang Jäger
kommt bald eine große Auf-
gabe zu! Bei trockenem Wet-
ter ist für sie nämlich auf dem
neuen Spielgelände der
Astrid-Lindgren- und der Lin-
denschule Bad Westernkot-
ten (wir berichteten) das Klet-
tern, das Rutschen und das
Schaukeln auf tollen neuen
Geräten angesagt. Gestern
aber eroberten schon einmal
rund 280 Mädchen und Jun-
gen der beiden Schulen die
tolle Erlebnislandschaft, ihr
Paradies also.

Den beiden Geistlichen
und dem Bürgermeister
blieb bei der Einweihung
der eigene spielerische Ein-
satz wegen des Regens noch
erspart. Er wurde allerding
vertagt...

Bevor die Kinder der
Grund- und die der Förder-
schule des Kreises mit dem
Schwerpunkt Sprache per
Scherenschnitt bunte Luft-
ballons gen Himmel stei-
gen ließen und somit den
symbolischen Spielplatz-
Stratschuss gaben, hatten
die Schulleiterinnen Marle-
ne Dahlhoff-Schulze (Lin-
denschule) und Hanna

Mohr (Astrid-Lindgren-
Schule) zahlreiche Gäste,
Offizielle, Freunde, Sponso-
ren, Mitarbeiter und Eltern
begrüßen können.

Bereichert durch darstel-
lerische und musikalische
Beiträge der Jüngsten wur-
de auf die enorme Bedeu-
tung des Aktionsgeländes
für den ganzen Ort einge-
gangen, bevor Bürgermeis-
ter Peter Wessel unter-
strich: „Dieser Spielplatz ist
die mit Abstand schönste
Anlage ihrer Art im Stadt-

gebiet.“ Wessel betonte,
dass der Dank den vielen
am Projekt Beteiligten gelte
vom Förderverein Bad Wes-
ternkotten über die Stif-
tung und die diversen schu-
lischen Institutionen bis
hin zu Sponsoren, Verei-
nen, Verbänden, Helfern
und Eltern: „Der bewiesene
Zusammenhalt war wirk-
lich unglaublich“.

Nachdem die Geistlichen
die Anlage im Zeichen der
Ökumene unter Gottes
Wort gestellt hatten und

nach dem tollen Luftbal-
lonstart, wurden die neuen
Aktionsgeräte auch gleich
im Sturm erobert. Die Mäd-
chen und Jungen waren
nämlich überhaupt nicht
mehr zu stoppen. Ihr Ge-
johle und ihre Freude wa-
ren überwältigend. Genau
deshalb dürften Unterstüt-
zer, Förderer und Mitge-
stalter der Anlage auch
Tränen der Rührung in den
Augen gehabt haben.

Im Foyer der Astrid-Lind-
gren Schule ging Marlene
Dahlhoff-Schulze noch auf
die Entstehunggeschichte
des Spielparks vom ersten
Gedanken über die Umset-
zung bis hin zur Realisie-
rung ein. Die Schulleiterin
dankte erneut allen Betei-
ligten. Sie machte deutlich,
dass solch ein Engagement
wirklich wunderbar sei.

Ins gleiche Horn stieß
Ortsvorsteher Wolfgang
Marcus. Auch er erklärte,
dass der kollektive Zusam-
menhalt als Garant für den
Erfolg anzusehen sei.

Nach den individuellen
persönlichen Dankeswor-
ten in verschiedenste Rich-
tungen klang die Feier-
stunde schließlich aus,
während die Kinder weiter
auf „ihrem“ Spielplatz tob-
te. n mig

Klettergerüste, Rutschen & Co. wurden gestern auf dem Schulgelände von Bad Westernkotten durch Kinder im Sturm erobert. Vorher
hatten sie bereits gut gelaunt Ballons steigen lassen (kleines Bild). n Fotos: Gehre

Power ohne Ende ist auf dem neuen Spielplatz , der gestern eröff-
net wurde, angesagt.

Vor der Kommunion
ERWITTE n  Die neuen Kom-
munionkinder aus Erwitte,
Stirpe und Völlinghausen
treffen sich zum gegensei-
tigen Kennenlernen. Ter-
min dafür ist Mittwoch, 20.

Juli, 15 bis 16.30 Uhr und
nicht wie zunächst geplant
bis um 17.30 Uhr! Die Mäd-
chen und Jungen versamm-
len sich im Laurentius-
heim in Erwitte.

Jahrgang trifft sich
ERWITTE n Das Sommer-
treffen des Jahrgangs 1940/
41 findet am Mittwoch, 20.
Juli, 15 Uhr, im Café Korte
statt. Thema: Vorbespre-
chung für das Klassentref-

fen im Oktober. Die geplan-
te Fahrt nach Münster fällt
aus. Dafür ist der Besuch ei-
nes Weihnachtsmarktes
vorgesehen, so Theo Kirch-
hoff.

kfd-Reise zum
Bodensee

ERWITTE n  Zum Bodensee
führt eine Reise der kfd St.
Laurentius. Sie findet statt
von Donnerstag, 8. bis
Sonntag, 11. September.
Quartier ist in Friedrichs-
hafen. Geplant sind u.a.
Touren nach Meersburg
und in die Schweiz. Dort
kann mit der Bergbahn
zum Säntis (2476 Meter) ge-
fahren werden. Auskünfte/
Anmeldungen bei Gerti
Kußmann, Telefon 29 78.

Bürgerring bietet
Unterstützung an

Spielplatz an Cyriakusschule neu gestalten
HORN-MILLINGHAUSEN n

Über die Änderung der Ver-
einssatzung, um vom Fi-
nanzamt die Gemeinnüt-
zigkeit zugesprochen zu be-
kommen, haben die Ange-
hörigen des Bürgerrings
Horn-Millinghausen in ei-
ner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung zu
entscheiden. Die Tagung
findet am kommenden
Mittwoch, 20. Juli, 19.30
Uhr, im Gasthof Spiegel
statt.

Außerdem, blickte Pres-
sesprecher Udo Spieker-
mann in die nahe Zukunft,
befasst sich der Bürgerring
mit der Gestaltung des Kin-
derspielplatzes an der Cy-
riakusschule in Horn. Die
Vereinigung, der Patriot
berichtete bereits, möchte
die geplante Umgestaltung
unterstützen. Zusammen
mit interessierten Eltern
soll über die verschiedenen
Möglichkeiten der Gestal-
tung des Terrains gespro-

chen werden. Bei einem
Ortstermin, der im April
stattfand, bot auch die
Stadtverwaltung ihre Hilfe
zu. So sagte Ralf Linnebur,
Technischer Leiter des Ge-
bäudebetriebes der Stadt
Erwitte, damals zu, die Ein-
zäunung des Spielplatzes
zu verbessern, um ein
Stück mehr Sicherheit zu
bieten. Die notwendigen
Arbeiten sind bereits aus-
geführt.

Wie im April, u.a. im Bei-
sein von Ortsvorsteher
Martin Niehaus und von
Rainer Niehaus, Vorsitzen-
der des Bürgerrings, be-
sprochen wurde, soll der
Spielplatz für Kleinkinder
aufgewertet werden; dies
beinhaltet auch der
Wunsch der Elternschaft.

Unter Punkt „Verschie-
denes“ besteht am Mitt-
wochabend die Möglich-
keit, noch weitere Wün-
sche und Anregungen zu
geben. n  gö.

Im April fand bereits ein erstes Gespräch zur Neugestaltung des
Spielplatzes in Horn statt. Mittlerweile wurde die Grünfläche
(rechte Seite) weiter eingezäunt. n  Foto: Görge

Senioren am Stammtisch
ERWITTE n Der nächste po-
litische Stammtisch der
CDU-Seniorenunion Erwit-
te, teilte Franz Blöming
mit, ist für den kommen-
den Donnerstag, 21. Juli,

geplant. Treffpunkt der
Christdemokraten und ih-
rer Gäste ist ab 17 Uhr in
Marx Wirtschaft. Es soll
über aktuelle Themen ge-
sprochen werden.

NACHRICHTEN
ERWITTE n  Die Hellwegmu-
sikanten spielen beim
Schützenfest Bad Western-
kotten auf. Heute ist um
15.30 Uhr Antreten an der
Schützenhalle im Heilbad.
Sonntag ist Antreten um 13
Uhr bei der Männerkompa-
nie, Auf der Brede 38.

Heimbeirat beteiligten, auf jede
Aufnahme ein. Er erzählte von der
überaus wechselvollen Geschich-
te der Route 66, die er als „Traum
eines ganzen Volkes “ in den USA
bezeichnete. n  Foto: Gehre

trum„An den Salinen“ in Bad
Westernkotten. Heimleiter Nils
Abelmann (vorne l.) eröffnete die
Ausstellung. Walter Münch (vor-
ne rechts) ging bei einem Rund-
gang, an dem sich Bewohner und

Route 66 - 85 Jahre Amerikas
Highway: Unter diesem Motto
zeigt Fotograf Walter Münch noch
bis Ende September 15 Aufnah-
men von einer der berühmtesten
Straßen der Welt im Seniorenzen-

„Traum eines ganzen Volks“


